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Pressemitteilung 
Rheda-Wiedenbrück, 4. November 2025 

 
 

Qualifizierung im Netzwerk als Schlüssel zur Fachkräftesicherung 
– IQ NRW-Ost zieht Bilanz  

 
Das Regionale Integrationsnetzwerk (RIN) IQ NRW-Ost hat heute in Rheda-
Wiedenbrück seine Transfer- und Abschlussveranstaltung für die Projektzeit 
bis Ende 2025 durchgeführt. Unter dem Motto „Qualifizierung im Netzwerk 
– Schlüssel für eine gelingende Arbeitsmarktintegration“ blickten die Betei-
ligten auf drei Jahre erfolgreiche Projektarbeit zurück und diskutierten  
Perspektiven für die nachhaltige Integration internationaler Fachkräfte in 
den Arbeitsmarkt Ostwestfalen-Lippe. 

 
Seit 2023 wurden in der Region über 1.170 internationale Arbeits- und Fach-
kräfte qualifiziert, 233 Fachkräfte begleitet und mehr als 100 Unternehmen in 
der betrieblichen Integration unterstützt. Damit trägt IQ NRW-Ost wesentlich 
zur Fachkräftesicherung in OWL bei – einer Region, in der aktuell rund 28.000 
Stellen unbesetzt sind. 
 
„Die Ergebnisse zeigen: Qualifizierung im Netzwerk wirkt. Nur wenn wir die 
Potenziale internationaler Fachkräfte sichtbar machen und gezielt begleiten, 
können wir die wirtschaftliche Zukunft unserer Region sichern“, betonte  
Moritz Lippa, Geschäftsführer der Initiative für Beschäftigung OWL e.V. Die IfB 
OWL e.V. koordiniert das RIN IQ NRW-Ost seit 2023. 
 
Auch Dr. Wolfgang Sieber, Leiter des Themenkreises Integration der Initiative 
für Beschäftigung OWL e.V. hob die Bedeutung der regionalen Zusammen- 
arbeit hervor. „IQ NRW-Ost ist ein gutes Beispiel für ein lernendes Netzwerk. 
Hier arbeiten Verwaltung, Unternehmen und (Bildungs-) Institutionen Hand in 
Hand und schaffen Strukturen, die über die Projektlaufzeit hinaus Bestand ha-
ben werden.“ 
 
Zu den Höhepunkten der Veranstaltung beim IQ-Projektpartner Pro Arbeit 
e.V. zählten Interviews mit Teilnehmenden und Projektpartner*innen und Ein-
blicke in Best Practice Beispiele – sowohl bei den Qualifizierungsangeboten als 
auch bei der betrieblichen Integration. Eine der Teilnehmenden, Yuliia 
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Sinelnyk, brachte es dabei auf den Punkt: „Durch IQ NRW-Ost habe ich nicht 
nur eine Arbeitsstelle gefunden, sondern auch das Vertrauen, dass sich  
Eigeninitiative und Ausdauer hier wirklich auszahlen.“   
 
Moderiert wurde die Veranstaltung von Moritz Lippa und Dr. Wolfgang  
Sieber.  
 
Ausblick: Ab 2026 soll das Regionale Integrationsnetzwerk IQ NRW-Ost in 
einer neuen Förderphase im Förderprogramm IQ -Integration durch Qualifi-
zierung weitergeführt werden. Geplant ist, die erfolgreiche Struktur auszu-
bauen und neue Schwerpunkte – etwa im Bereich digitale Selbstbefähigung 
– zu setzen. 
 
Fotos zur Veröffentlichung: 
 

• Foto_1.jpg: Plenum – Transferveranstaltung IQ NRW-Ost (Foto: IQ 
NRW-Ost / Maartje Tubbesing) 

• Foto_2.jpg: Austausch – Transferveranstaltung IQ NRW-Ost (Foto: 
IQ NRW-Ost / Maartje Tubbesing) 

• Foto_3.jpg: Team IQ NRW-Ost – Transferveranstaltung IQ NRW-Ost 
(Foto: IQ NRW-Ost /Yuliia Kravtsova) 

 

 
Förderhinweis: 
Das Regionale Integrationsnetzwerk IQ NRW-Ost wird im Rahmen des För-
derprogramms IQ - Integration durch Qualifizierung durch das Bundesminis-
terium für Arbeit und Soziales und die Europäische Union über den Europäi-
schen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert und vom Bundesamt für Migra-
tion und Flüchtlinge administriert. Partner in der Umsetzung sind das Bun-
desministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend und die 
Bundesagentur für Arbeit. 
 
 

Förderprogramm IQ - 

Integration durch Qualifizierung  

 
Das Regionale Integrationsnetzwerk (RIN) 

IQ NRW-Ost  

wird koordiniert durch die

 
 
Regionales Integrationsnetzwerk 

IQ NRW-Ost: 

koordination@iq-nrw-ost.de 

www.iq-nrw-ost.de 

www.netzwerk-iq.de 

Herforder Straße 73 

333602 Bielefeld 

 

Koordinationsteam für OWL 

 
Moritz Lippa 

Geschäftsführer IfB OWL e.V. 

0521 / 98 25 68 11 

 
Maartje Tubbesing 

Öffentlichkeitsarbeit & Monitoring 

0521 / 98 62 83 05 

0151 / 26 51 84 19 

 

mailto:koordination@iq-nrw-ost.de
http://www.iq-nrw-ost.de/
http://www.netzwerk-iq.de/

